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• Aufbau einer interdisziplinären Forschungs-und Monitoringplattform zur 
Untersuchung der Auswirkung der COVID-19 Pandemie auf die körperliche und 
seelische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen

• Etablierung eines nachhaltigen, multidisziplinären Netzwerks, um kinderspezifische 
Forschungsfragen in der Pandemie und in zukünftigen gesellschaftlichen 
Krisensituationen zeitnah beantworten zu können

Ziele



Vision AP7 und AP8

Nutzbarmachung und Bereitstellung (im Sinne der 
FAIR Kriterien) von klinischen ROUTINE DATEN

sowie EXTERNEN DATEN über alle universitären 
Standorte hinweg,  um schnell Informationen und 
Handlungsempfehlungen rund um somatische und 

psychiatrische Krankheiten und Störungen im 
Kindes- und Jugendalter für Versorgung, 

Wissenschaft und Politik zur Verfügung zu stellen. 



Datenintegrationslevel

META DATA
Informationen über Art und Menge an verfügbaren Daten in 
Deutschland; Verfügbarkeit eines Minimaldatensatz über 
orchestrierte Anfragen

ANALYSIS AS A SERVICE
Monitoring der Versorgungslage sowie spezifische 
vordefinierte regelmäßig aktualisierte Analysen 

ANALSYS ON DEMAND
Automatisierte Analyse spezifischer durch die 
Nutzer definierte Fragestellungen

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3



Use Case Kinder- und Jugendpsychiatrie

META DATA
Verfügbarkeit der Daten

ANALYSIS AS A SERVICE
Vordefiniertes Dahboard zur 
Analyse/Visualisierung von Diagnosehäufigkeiten 
über die Pandemie. 

ANALSYS ON DEMAND
Interaktives Dashboarding zur 
Beantwortung individueller Fragestellungen

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3



MII Datenintegrationzentren

NUM CODEX
Routine Daten Plattform

Forschungs-DatenPortal für Gesundheit

Bestehende Strukturen 



Aufbau auf vorhandene Strukturen

Krankenhaus
Informations 
System 

ORBIS SWISSLab etc

Kerndatensatz
Standards und 
Harmonisierung

Use & Access-Verfahren
Treuhandstelle
Record Linkage 

Fast 
Healthcare 
Interoperable 
Resources

Routine Daten Plattform



Aufbau auf vorhandene Strukturen: Metadaten

Anfrage

Metadaten

Data Use and Acces Policies

Dezentrale 
AnalyseErgebnisse 
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• Data Aggregation Through Anonymous Summary-statistics
from Harmonised Individual-levEL Databases

Föderierte Analysetechnologie: DataShield



Föderierte Analysetechnologie: DataShield

DataShield

DataShield
Client

Metadaten Recherche
Anfrage Daten

Analyseabfragen

Ergebnisse



Konzeptstruktur Multizentrisch

• Multizentrische Bereitstellung der Daten

• Zentraler Analyseclient

• Ausschließlich Funktionen werden vom Client an 

den Server gegeben 

• Ausschließlich aggregierte Ergebnisse werden im 

Client zugägnlich gemacht 

• Daten verlassen nicht das Zentrum

• Erste PoCs in DIZ (u.a. Frankfurt) in Erprobung



Konzeptstruktur

Analysis as
a Service

Analyse
Templates

Training
Certification

Dashboard
• Monitoring und Radar
• Definierte Analysen
• Modular erweiterbar

Analysis as a Service
• Templates zur Datenanalyse
• Support in der Datenverarbeitung

Training
• Datashield Funktionalität
• Datenmanagement
• Zertifizeriung zum Direktenzugang Datashield



Gesamtkonzept: Überblick

Datenbereitstellung nach lokalen 
Policies und Governances 
Record Linkage über CODEX/RDP

Bereitstellung der 
Analyseclients 
Analysis as a Service

Trained Analyst

Analysis as a Service

Dashboarding

Ext. Datenquellen
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Ext. DatenquellenFrankfurtDresdenWürzburg
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Beispiel Use Case

• Datenqualität und -verfügbarkeit: 
• Grundsätzlich KDS-Basismodule und FHIR-Formate überall verfügbar. 
• Standortspezfische Anpassung Abgleich mit DIZ und klinisch arbeitendem

Personal nötig
• Ausleitung aus KISS ≠ Kerndatensatz
• Datenverfügbarkeit über die Standorte unterschiedlich

z.B. ServiceType/Klinik, Server-seitige Zensur/Anonymisierung
• FHIR Format: Entlassdiagnosen müssen manuell codiert werden, 

Extensions erlauben unterschiedliche Codierung versch. Konzepte
• Use Case Datensatz: Stationäre Patienten, ICD10 Diagnosen, Medikation
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Beispiel Dashboard: lokaler funktioneller Prototyp
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Beispiel Use Case: Essstörungen

• Analysis on Demand: Spezifische Fragestellung
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Beispiel Use Case: Essstörungen

Aufnahmeraten Esstörungen  signifikant angesteigen Wiederaufnahme Esstörungen zeigt Saisonalität 

• Analysis on Demand: Spezifische Fragestellung

Generell schwerer Betroffene (nicht ES spez) 
Kein Effekt der Schulschließungen  

Aktuell: ausrollen der dezentralen Analysen (FDPG Antrag) 
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Analysis in Demand: Datashield Dashboard
(nur lokal verfügbar; keine Verbidung aktuell möglich)

AK
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Use Case Analyse über FDPG

Einbinung der Daten aus UKW, UKD, UKE

Automatisierung der ETL

Datashield ausrollen (UKW, UKD, FDPG)

Ausblick
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